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Benedietus und ſeine Schüler M  (aurus und Placidus. Der
wunderbare Gang de Maurus auf dem See, im den verunglückten Placidus
3¹¹ re:  en.

VI Das Wunder mit dem Arbeitseiſen des Gothen, das auf Benedict's
Geheiß aus dem See an der Stelle, wo hineingefallen war, wieder hervorkam.

VII., V und IX zeigen St. Benediet und ſeine enoſſen, Pie ſie von
Subiaco nach Caſſino ziehen, vo ſie dann dem götzendieneriſchen Landvolke da

Mi predigen.2 350Die Bekehrung eines wankelmüthigen Mönches Ur das Erſcheinen
eines Drachen und die Beſchämung eines anderen tolzen Bruders, deſſen geheimſte
Gedanken Benedietus erräth.

XI Das Kloſter wird wunderbar vor der in Campanien herrſchenden
Hungersnoth bewahrt und insbeſondere Benedictus' Freigebigkeit gegen Nothleidende
durch das Delwunder belo ut.

XII Das Wunder mit den Go  ücken un Vie Benediet den todten
ohn eines Landmannes wieder 3zUum Leben erweckt.

III Der greiſe enedie entſendet Maurus nach Gallien un
St. Actdu nach Sicilien.

XIVé Placidus und deſſen Schweſter Flavia vor em er 6 Meſſina
von heidniſchen Horden aus rika angefallen und als die erſten des Benedictiner—
ordens die Marterpalme erringend.

Benediet V eiligem Geſpräche mit ſeiner gottgeweihten er
Scholaſtika

XVI. Begräbniß Scholaſtika's
XVII Benedict, der chon 6 vorher ſeinen Tod wußte, wohl vor

bereitet un geſtützt auf die Hände einiger Jünger au aufrechtſtehend vor dem
Altar Unter Gebetsworten, mit imme erhobenen Händen, ſeinen —0 au
7 NI. X XXI. und XXII ſtellen die ohne enedict's

M ihren verſchiedenen Berufsarbeiten dar al Urbarmacher des Bodens, als
Künſtler und Handwerker, in der Pflege der Wiſſen

aft, Im Unterrichte der
Y  Ugend, Iu der Seelſorge un al Heidenmiſſionäre. Ferner: Der Lombarden⸗
könig Rachis (8 Jahrhundert) Qu al Mönch einen einberg auf Monte
Caſſino In anderer ehemaliger König, arlmann, UN des arl Martell
und Oheim Carl als Hirte (＋ 747) Kentigern, Biſchof von Glasgow,
g mit ernem Hirſchenpaar, das ſich aus dem holte

Die ſämmtlichen Compoſitionen u von hohem kirchengeſchichtlichen
und künſtleriſchen Werthe, obwohl Photographien von Conturzeichnungen
mit geringer Schattirung (A 12 Führich), die den Originalfresken entnommen
ſind Die Zeichnung iſt 38 ns kleinſte Detatl ſorgfältig ausgeführt
hinreißender Schönheit der Formen, die bewundern aſſen, mit welch' ein⸗
en Mitteln 0 wirkungsvolle Gebilde erzielt wurden. Dieſe Bilder—
Collection dient wirklich zur Erbauung, gewährt reichen Kunſtgenuß und
vermittelt die Kenntniß der Geſchichte des altehrwürdigen Ordens der
Benedictiner.

Linz
38 011 und mein CSs. Gehet.  2  — und Erbauungsbuch

für fromme und heilsbegierige Seelen, von II Steindlberger.Salzburg. Mittermüller 1884 Preis 1.20
Im Vorwort ſagt der Herr Verfaſſer: 5 habe mir hei Abfaſſung

des Buches die Aufgabe geſtellt nicht 0 ſehr eues, als vielmehr
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eine Auswah des Beſten Aus den Schriften der Heiligen, aus Ablaßgebeten
und den Geheten der Kirche zuſammenzuſtellen.“ Das ſt gewiß die richtige
eiſe hei Abfaſſung eines Gebetbuches. Denn die höhere Salbung und
der Geiſt Gottes, der auf genannten Geheten ruht, 9e⁰ ihnen, wie der
Herr Verfaſſer auch ſagt, den Vorzug vor andern. Somit wäre das Buch
im Allgemeinen als 3u den guten gehörend zu empfehlen. ach dem Grund—
ſatze „Variatio delectat“ ſind zehn Meßandachten, Un Beichtandachten,
und neun Communion-⸗Andachten aufgenommen. Die I Anhang hei  7
gefügten Lehren und Ermahnungen für verſchiedene Stände, ſowie Anleitung
zur Heiligung der einzelnen Wochentage 6  7 dann heilſame Gedanken über
einzelne Miſſions⸗Themate „Sünde, Gericht, Hölle e  4 erhöhen den Werth
des U Auszuſetzen hätte ich Folgendes: ech Uungern vermiſſe ich
mehrere oder ängere Andachten zur hh Dreifaltigkeit und zum Geiſte
auch daß der Montag dem Letztern geweiht), die ohnehin leider zu wenig
verehrt und angerufen werden; ferner zum hH Joachim und zur V Anna O

dann abgeſehen den einſchlägigen, auch andern Litaneien, B
hl Herzen Jeſu, hl Herzen Maria, zum a1 Joſeph, den V Engeln N

Ob In der Anleitung zur Gewiſſenserforſchung ‚  ir olche, die öfter
beichten, einzelne Punkte geziemende Kniebeugung bis auf den Boden vor
dem Allerheiligſten tägliche Gewiſſenserforſchung mit vollkommener
Reue c.) nicht zur Aengſtlichkeit führen, wi ich nicht entſcheiden.

Zur Ermahnung Aan Jünglinge und Jungfrauen S — 478— zur öftern
hU Communion wäre wohl hinzuzufügen: „wenigſtens alle — 6 Wochen.“
Für eine etwaige zweite Auflage des Buches werden dieſe Bemerkungen dem
Herrn Verfaſſer nicht unlieb ſein.

Kronburg Grönenbach Bayern) B Peus.

39) olz. Von J. NM Hägele mit Porträt und elnem Hand  5
ſchreiben von A Stolz In Autopſie Freiburg, Herder Zweite,
vermehrte Auflage Preis 3 M 1.86

Eine Beſprechung dieſer werthvollen Novität lag druckbereit, als uns
die bedeutend vermehrte Neuausgabe ſammt dem Elaborate mit dem drin.
genden Erſuchen zugeſtellt wurde, In Anſehung des überhäuften und un der
Rubrik „Literatur“ beurtheilenden M  (  terials die Recenſion zu kürzen.
Wir beſchränken Ur alſo auf Folgendes.

Gleicher Bildungsgang, ein mehr als vierzigjähriger intimer Verkehr,
Pietät und wiſſenſchaftlicher Ruf berechtigen Hägele, der Plutarch des großen
Stolz zu ſein. Dazu kommt eine gewiſſe Congenialität und ſelber eln
Original liefert Hägele eine wahre Muſterbiographie des originellſten
katholiſchen Schriftſtellers. Er —90 ſich treu an das vorangeſtellte otto,
vermeidet jegliche Schönfärberei und weiß Iu Concreter Darſtellung, die
den Gegenſtand deckt, ein ild voll Innerlichkeit, Grme und Vollſtändigkeit
zu entwerfen. 4e hat wie hier ein Late einem Prieſter ein verſtändniß⸗
volleres, treffenderes Nachwort geſchrieben!


